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Offen für alle Eisläufer, die noch keine Freiläuferprüfung oder höher abgelegt haben. 
 
Wertung auf Basis des NJS: 
Alle Elemente haben dieselbe Wertigkeit 0,1 – 0,7, bei den GOEs -3 bis +3. Jeder Preisrichter gibt ein 
GOE für jedes Element ab. Spezialist und Controller kommen nicht zum Einsatz. 
Die Elementwertetabelle wird um die Elemente P11 – P17 mit Wertigkeiten 0,1 – 0,7 bei den GOEs -3 
bis +3 erweitert. 
 
Elemente: Folgende 7 Elemente werden gewertet (siehe Anlage Parcours Bambini): 
 
· Anlauf 
· Eierlaufen 
· Sprung beidbeinig 
· Sprung beidbeinig 
· Storch 
· Hocke 
· Bremsen in Stand 
 
Abzüge / Boni :  
Für Kostüm, Zeit, Musik, illegales Element, Sturz, Unterbrechung:  jeweils 0 
 
Komponenten:  
Es werden keine Komponenten bewertet. 
 
Parcours + Wertungstabelle und Elemente Liste in der Anlage 
 
 
 
 
 
Offen für alle Eisläufer, die noch keine Freiläuferprüfung oder höher abgelegt haben. 
 
Wertung auf Basis des NJS: 
Alle Elemente haben dieselbe Wertigkeit 0,1 – 0,7, bei den GOEs -3 bis +3. Jeder Preisrichter gibt ein 
GOE für jedes Element ab. Spezialist und Controller kommen nicht zum Einsatz. 
Die Elementwertetabelle wird um die Elemente P21 – P30 mit Wertigkeiten 0,1 – 0,7 bei den GOEs -3 
bis +3 erweitert. 
 
Elemente: Folgende 10 Elemente werden gewertet (siehe Anlage Parcours Standard): 
· Slalom 360 Grad um Pylonen 
· Drehsprung vorwärts auf rückwärts 
· Anlauf rückwärts 
· Drehsprung rückwärts auf vorwärts 
· 3-4 Roller im Kreis-Storch im Kreis 
· Flieger 
· Hocke 
· Bremsen 
· Pirouette mit Auslauf 
 
Abzüge / Boni : 
Für Kostüm, Zeit, Musik, illegales Element, Sturz, Unterbrechung:  jeweils 0 
 
Komponenten:  
Es werden keine Komponenten bewertet. 
 
Parcours + Wertungstabelle und Elemente Liste in der Anlage 

Gruppe 1   Parcours Eismäuse    Parcours lt. Plan  

Gruppe 2   Parcours Standard    Parcours lt. Plan  
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Offen für alle Jungen und Mädchen, die höchstens die Freiläuferprüfung abgelegt haben. 
 
Wertung auf Basis des NJS: 
Alle Elemente haben dieselbe Wertigkeit 0,1 – 0,7, bei den GOEs -3 bis +3. Jeder Preisrichter gibt ein 
GOE für jedes Element ab. Spezialist und Controller kommen nicht zum Einsatz. 
 
Die Elementwertetabelle wird um die Elemente P31 – P38 mit Wertigkeiten 0,1 – 0,7 bei den GOEs -3 
bis +3 erweitert. 
 
Folgende 9 Elemente werden gewertet (siehe Anlage Schema Freiläufer ohne Musik): 
· Übersetzen vorwärts im Achter mit je einem Viertelk reis Schwungbogen 
· Übersetzen rückwärts im Achter mit je einem Viertel kreis Schwungbogen 
· Mohawk 
· Dreiersprung 
· Dreiersprung 
· Flieger vorwärts im Bogen 
· Walzerdreier 
· Flieger rückwärts im Bogen 
· Pirouette (ein- oder Zweibein) 
 
Die Anfangsrichtung der Übersetzten - Acht sollte der Richtung der Dreiersprünge angepasst sein. 
 
Abzüge / Boni : 
Für Kostüm, Zeit, Musik, illegales Element, Sturz, Unterbrechung:  jeweils 0 
 
Komponenten:  
Es werden keine Komponenten bewertet. 
 
 
 
 
 
 
Offen für alle Läufer, die höchstens die Freiläufer-Prüfung abgelegt haben 
 
Sprungelemente: 
Maximal 3 Sprungelemente kommen in die Wertung. Es können bis zu einer (1) Sprungkombination 
oder Sequenz gezeigt werden. Die Sprungkombination darf zwei (2) Sprünge enthalten. Jede 
Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die 
Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge addiert und mit 0,8 multipliziert. Jeder Sprungtyp darf 
maximal zwei (2) Mal wiederholt werden. Zulässige wertbare Sprünge sind Salchow (1S), Toeloop 
(1T) und Rittberger (1Lo). 
 
Pirouetten : 
Max. 1 Pirouette kommt in die Wertung. 
 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik:       1 
A Abzüge für Unterbrechung, Kostüm und illegales Element:   keine 
A Abzüge für Sturz:        0,2 
A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:      1,0 

 
Faktoren: 
Kür:  Faktor für Komponenten:         2,5 
 
 
 

Gruppe 3   Freiläufer ohne Musik     max. 1:30 Min.  

Gruppe 4   Freiläufer Kür         Kür 1:30 Min. +-10 Sek 
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Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 
Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):      1 
Ausführung (Performance):         1 
 
 
 

 
 
Voraussetzungen: Offen für alle Läufer, die höchstens die Figurenläufer-Prüfung abgelegt haben 
 
Sprungelemente : 
Maximal 4 Sprungelemente kommen in die Wertung. Es können bis zu zwei (2) Sprungkombinationen 
oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur jeweils zwei (2) Sprünge 
enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen enthalten, aber nur die 
beiden hochwertigsten Sprünge gehen in die Wertung ein. Jeder Sprungtyp darf maximal zwei (2) Mal 
gezeigt werden. Zulässige Sprünge sind Salchow (1S), Toeloop (1T), Rittberger (1Lo), Flip (1F) und 
Lutz (1Lz). Sprünge mit eineinhalb oder mehr Umdrehungen sind nicht erlaubt. 
 
Pirouetten: 
2 Pirouetten von unterschiedlicher Art kommen in die Wertung. 
 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik:      1 
A Abzüge für Unterbrechung, Kostüm und illegales Element:  keine 
A Abzüge für Sturz:       0,2 
A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:     1,0 

 
Faktoren: 

A Kür:  Faktor für Komponenten:     2,5 
 
Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 

Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):     1 
Ausführung (Performance):        1 

 
 
 
 
 
Voraussetzungen: Offen für alle Läufer, höchstens die Klassenlaufprüfung 8 abgelegt haben 
 
Sprungelemente 
Maximal fünf (5) Sprungelemente kommen in die Wertung. Davon können bis zu zwei (2) 
Sprungkombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur jeweils 
zwei (2) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen 
enthalten, aber nur die beiden hochwertigsten Sprünge gehen in die Wertung ein. Jeder Sprungtyp 
darf maximal drei (3) Mal gezeigt werden. Maximal ist ein  (1) Einfach-Axel (1A) erlaubt. t. 
Doppelsprünge sind nicht erlaubt. 
 
Pirouetten 
Max. 2 unterschiedliche Pirouetten ohne Einsprung aus folgenden Typen: 

A 1SSp (5U) oder CSp (5U) 
A 1CoSp (8U) oder CCoSp (8U) 

 
Schritte: 

A 1 ChSt 
 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik:      1 
A Abzüge für Unterbrechung, Kostüm und illegales Element:  keine 
A Abzüge für Sturz:       0,2 

Gruppe 5   Figurenläufer Kür     Kür: 2:00 Min. +/ - 10 Sek. 

Gruppe 6   Kunstläufer  Kür     Kür: 2 :30 Min. +/ - 10 Sek. 
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A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:     1,0 
 
Faktoren: 

A Kür: Faktor für Komponenten:     1,7 
 
Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 

A Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):  1 
A Ausführung (Performance):      1 
A Interpretation:       1 

 
 
 
 
 
Voraussetzungen: Offen für alle Läufer, die mindestens die Klassenlaufprüfung 7, 

           maximal die Kürklasse 6 abgelegt haben 
 

Sprungelemente: 
Max. 6 Sprungelemente 
Maximal sechs (6) Sprungelemente kommen in die Wertung. Davon können bis zu zwei (2) 
Sprungkombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur jeweils 
zwei (2) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen 
enthalten, aber nur die beiden hochwertigsten Sprünge gehen in die Wertung ein. Jeder Sprungtyp 
darf maximal drei (3) Mal gezeigt werden. Es muss ein Axel Typ Sprung enthalten sein. 
 
Pirouetten: 
Max. 2 unterschiedliche Pirouetten ohne Einsprung aus folgenden möglichen Typen: 

A 1SSp (5U) oder CSp (5U) oder CSSp (6U) oder CCSp (6U) 
A 1CoSp (8U) oder CCoSp (8U) 

 
Schritte: 

A 1 ChSt 
 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik:       1 
A Abzüge für Unterbrechung, Kostüm und illegales Element:  keine 
A Abzüge für Sturz:       0,2 
A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:      1,0 

 
Faktoren: 

A Kür: Faktor für Komponenten:      1,7 
 
Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 

A Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):   1 
A Ausführung (Performance):      1 
A Interpretation:        1 

 
 
 
 
 
Voraussetzungen: Offen für alle Teilnehmer die mindestens die Kürklasse 6 abgelegt haben. 
 
 
In der Kategorie „Neulinge B“ wird nur Kür, kein Kurzprogramm gelaufen. 
 
Siehe DEU-Regelanpassung für Nachwuchswettbewerbe vom 07.10.2011 gem. gültiger DFbest DKB 
EK nach Veröffentlichung der ISU-Com. 1649 mit folgenden Anpassungen: 
 
 

Gruppe 7   Anfänger Mädchen + Jungen   Kür 3:00 Min. +-10 Sek. 

Gruppe 8   Neulinge B Kür Mädchen + Jungen  Kür 3 :00 Min. +-10 Sek. 
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Sprungelemente 
Mädchen: maximal 6 Sprungelemente, Jungen: max. 7 Sprungelemente 
 
Ein Axel Typ Sprung muss enthalten sein. Maximal 6 (Mädchen) bzw. 7 (Jungen) Sprungelemente, 
von denen einer ein Axel Typ Sprung sein muss, kommen in die Wertung. Davon können bis zu zwei 
(2) Sprungkombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur 
jeweils zwei (2) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen 
enthalten, aber nur die beiden hochwertigsten Sprünge gehen in die Wertung ein. Nur zwei (2) 
Sprünge mit zweieinhalb (2 1/2) oder drei (3) Umdrehungen können wiederholt werden, die 
Wiederholung muss entweder in einer Kombination oder in einer Sequenz erfolgen. 
 
Pirouetten 
Max. 2 unterschiedliche Pirouetten aus folgenden möglichen Typen: 

A 1CoSp (8U) oder CCoSp (8U) 
A 1FxSp (6U) (eingesprungene Pirouette oder mit Einsprung) 

 
Schritte: 

A Max. 1 SISt oder CiSt oder SeSt 
 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik:       1 
A Abzüge für Unterbrechung, Kostüm und illegales Element:  keine 
A Abzüge für Sturz:       0,2 
A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:      1,0 

 
Faktoren: 

A Kür: Faktor für Komponenten:      1,7 
 
Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 

A Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):   1 
A Ausführung (Performance):      1 
A Interpretation:        1 

 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen: Offen für alle Teilnehmer die mindestens die Kürklasse 5 abgelegt haben. 
 
 
Kür: 
Siehe DEU-Regelanpassung für Nachwuchswettbewerbe vom 07.10.2011 gem. gültiger DFbest DKB 
EK nach Veröffentlichung der ISU-Com. 1649 mit folgenden Anpassungen 
 
Sprungelemente 
Mädchen: maximal 6 Sprungelemente, Jungen: max. 7 Sprungelemente 
 
Ein Axel Typ Sprung muss enthalten sein. Maximal 6 (Mädchen) bzw. 7 (Jungen) Sprungelemente, 
von denen einer ein Axel Typ Sprung sein muss, kommen in die Wertung. Davon können bis zu zwei 
(2) Sprungkombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur 
jeweils zwei (2) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen 
enthalten, aber nur die beiden hochwertigsten Sprünge gehen in die Wertung ein. Nur zwei (2) 
Sprünge mit zweieinhalb (2 1/2) oder drei (3) Umdrehungen können wiederholt werden, die 
Wiederholung muss entweder in einer Kombination oder in einer Sequenz erfolgen. 
 
 
 

Gruppe 9   Neulinge A Mädchen    Kür 3:00 Min. +-10 Sek. 
               Jungen             Kür 3:30 Min. +-10 Sek. 
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Pirouetten 
Max. 2 unterschiedliche Pirouetten aus folgenden möglichen Typen: 

A 1CoSp (8U) oder CCoSp (8U) 
A 1FxSp (6U) (eingesprungene Pirouette oder mit Einsprung) 

Schritte: 
A Max. 1 SISt oder CiSt oder SeSt 

 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik oder Kostüm:    1 
A Abzüge für Unterbrechung, und illegales Element:  1 
A Abzüge für Sturz:      0,5 
A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:     1,1 

 
Faktoren: 
Kurzprogramm: Faktor für Komponenten:    1 
Kür: Faktor für Komponenten Mädchen:    1,5 
Kür: Faktor für Komponenten Jungen:     1,7 
Summe: Faktor für Kurzprogramm     1 
 
Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 
Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):   1 
Verbindungen / Übergänge /Bewegungen (Transitions):  1 
Ausführung (Performance):      1 
Interpretation:        1 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen: Offen für alle Teilnehmer die mindestens die Klassenlaufprüfung 5, 

           maximal die Kürklasse 4 abgelegt haben 
 
 
Kür: 
Siehe DEU-Regelanpassung für Nachwuchswettbewerbe vom 07.10.2011 gem. gültiger DFbest DKB 
EK nach Veröffentlichung der ISU-Com. 1649 mit folgenden Anpassungen 
 
Sprungelemente 
Mädchen: maximal 6 Sprungelemente, Jungen: max. 7 Sprungelemente 
 
Ein Axel Typ Sprung muss enthalten sein. Maximal 6 (Mädchen) bzw. 7 (Jungen) Sprungelemente, 
von denen einer ein Axel Typ Sprung sein muss, kommen in die Wertung. Davon können bis zu zwei 
(2) Sprungkombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur 
jeweils zwei (2) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen 
enthalten, aber nur die beiden hochwertigsten Sprünge gehen in die Wertung ein. Nur zwei (2) 
Sprünge mit zweieinhalb (2 1/2) oder drei (3) Umdrehungen können wiederholt werden, die 
Wiederholung muss entweder in einer Kombination oder in einer Sequenz erfolgen. 
 
Pirouetten 
Max. 2 unterschiedliche Pirouetten aus folgenden möglichen Typen: 

A 1CoSp (8U) oder CCoSp (8U) 
A 1FxSp (6U) (eingesprungene Pirouette oder mit Einsprung) 

Schritte: 
A Max. 1 SISt oder CiSt oder SeSt 

 
Abzüge und Boni: 

A Abzüge für Zeit, Musik oder Kostüm:    1 
A Abzüge für Unterbrechung, und illegales Element:  1 

Gruppe 10   Nachwuchs B Mädchen    Kür 3:00 Min. +-10 Sek. 
         Jungen             Kür 3:30 Min. +-10 Sek. 
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A Abzüge für Sturz:      0,5 
A Faktor für 2. Hälfte in der Kür:     1,1 

 
Faktoren: 
Kurzprogramm: Faktor für Komponenten:    1 
Kür: Faktor für Komponenten Mädchen:    1,5 
Kür: Faktor für Komponenten Jungen:     1,7 
Summe: Faktor für Kurzprogramm     1 
 
Faktoren der einzelnen Komponenten untereinander: 
Lauftechnik ( läuferische Fähigkeiten (Skating Skills):   1 
Verbindungen / Übergänge /Bewegungen (Transitions):  1 
Ausführung (Performance):      1 
Interpretation:        1 
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4 ICESKATING OPEN COMPETITIONS 

 
“GRAND SLAM WERTUNG” 

 
SAISON 2011/12 

 

 
Der „Grand Slam“ ist eine Städtewertung aus den vier Wettbewerben in 

 

Donau-Ice-Cup Ulm/Neu-Ulm  21./22.01.2012 
Achalm-Pokal Reutlingen   29.01.2012 
Hermann-Kist Pokal Balingen  18.02.2012 
Iller-Cup Senden     26.02.2012 
 

Die Städtewertung erfolgt nach folgender Regelung: 
- In die Wertung gehen die Kategorien Eismäuse bis Anfänger ein. 
- Von den vier Wettbewerben kommen für einen Verein die drei besten Ergebnisse in 

die Wertung. 
- Je Wettbewerb werden von einem Verein maximal 5 Teilnehmer gewertet. 

��
Punkteverteilung: 

Platz 1:  10 Punkte 
Platz 2:  9 Punkte 
Platz 3:   8 Punkte 
Platz 4:   7 Punkte 
Platz 5:   6 Punkte 
Platz 6:   5 Punkte 
Platz 7:   4 Punkte 
Platz 8:   3 Punkte 
Platz 9:   2 Punkte 

         Platz 10:          1 Punkt 
 

Sieger ist der Verein mit der höchsten Gesamtpunktzahl. 
 
 

Die Ehrung findet im Rahmen des letzten Wettbewerbs statt, 
also in dieser Saison wieder in Senden beim Iller-Cup. 

www.4iceskating.org 


